
Projektreise nach SALEM-Ecuador / Südamerika 
 
Erstmals werden wir mit unserem Partner „Tugende Begegnungsreisen UG“ nach 
Südamerika aufbrechen. Mit dabei: Gertrud Schweizer-Ehrler (erfahrene Reiseleiterin, 
bekannt von den Reisen nach Uganda, in den Kongo und den Sudan sowie langjährige 
Mitarbeiterin von SALEM-Uganda und Vorsitzende von Tukolere Wamu e. V.) und Samuel 
Müller, Geschäftsführer von SALEM, der bereits zahlreiche Reisen nach Afrika und 
Südamerika unternommen hat und der Ecuador fast 10 Monate lang bereiste. 
 
Gemäß unserem Motto „Menschen begegnen“ machen wir uns im November 2012 erstmals 
nach Lateinamerika auf. Neben dem Kontakt zu den Menschen des vielfältigsten 
südamerikanischen Staates, dem Besuch des SALEM-Projektes in den Nebelwäldern von 
Mindo werden wir das Amazonas-Gebiet erkunden, auf dem Rio Napo Einboot fahren, mit 
Quichua-Indianern ins Gespräch kommen und Ihre Kultur individuell kennenlernen. Aber 
auch die heißen Vulkanquellen in Papallacta in 3.800 m Höhe besuchen und dort in den 
Thermalquellen baden. Die Hauptstadt und die Altstadt von Quito (2.800 m hoch gelegen) 
werden wir ausführlich erkunden.  
 
Auf dem Weg zum SALEM-Projekt nach Mindo in den Nebelwäldern Ecuadors werden wir 
auch die typischen Höhenzüge der Anden besuchen. Dort besuchen wir Indianermärkte, ein 
Blumenfarm für nachhaltige Floristik und unternehmen ausgedehnte Wanderungen oder 
wahlweise Spaziergänge durch das südamerikanische Hochland. Optional bieten wir einen 
Aufstieg zum erloschenen Vulkan Imbabura als Tagesausflug an.  
 
Und dann werden wir eintauchen in die Welt der Nebelwälder, werden die einmalige schöne 
Naturlandschaft erleben. Dort befindet sich auch das SALEM-Projekt in dem kleinen Dorf 
Mindo. Dort werden wir die Kinder in dem SALEM-Projekt kennenlernen und mit ihnen 
einiges unternehmen. Wir werden dort auch einmal das vegetarische Essen genießen und 
an der Freude der Kinder und Mitarbeiter teilhaben. Es werden in den fünf Tagen, wo wir in 
SALEM-Ecuador und in Mindo sein werden unterschiedliche Programme zur Auswahl 
stehen. 
 
Die Gruppengröße: max. 18 Teilnehmer. Unterwegs sein werden wir mit im eigenen 
gemieteten Reisebus sowie die Fahrt ins Amazonasgebiet in einem modernen und 
bequemen Linienbus. Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern (Einzelzimmer mit 
Zuschlag möglich) in schönen und sauberen Pensionen der Mittelklasse (die wir alle vorab 
für Sie selbst getestet haben). Ecuador bietet durch seine Vielfalt (5 Klimazonen) auch 
kulinarisch alle Köstlichkeiten. Wer Früchte, ausgefallene Säfte und frische Produkte liebt, 
wird begeistert sein. 
 
Voraussichtliche Reisezeit: November 2012 (ca. 15 Tage). 
 
Der Reisepreis (Flug mit KLM über Amsterdam) wird voraussichtlich 2.450,- € betragen, inkl. 
Flug, Einreisegebühr, Hotel/Unterkunft mit Frühstück, Transport sowie die Mittagessen in 
SALEM. 
 
Es sind keine Impfungen vorgeschrieben. Kein Visum vor der Abreise, der Reisepass muss 
noch ein halbes Jahr gültig sein. 
 
Bei Fragen zur Reise: Samuel Müller 
SALEM International gemeinnützige GmbH,  
Lindenhof Salem, D-95346 Stadtsteinach 
Tel. 09225 / 809-289   Fax 09225 / 809-189 
e-Mail: Samuel.Mueller@salem-mail.net 
www.saleminternational.org 
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